
Lies, was du liebst! 
 
Am vergangenen Mittwoch, den 24. Oktober 2018, wurde – wie bereits angekündigt – an unserer 
Schule anlässlich des Tages der Bibliotheken erstmals eine Lesestunde organisiert. 
Einer unserer geschätzten Kollegen, der die Lesestunde mit einer Klasse durchgeführt hat, schildert 
seine Eindrücke wie folgt: 
 

Den Initiatoren der an unserem Gymnasium erstmals stattgefunden offiziell instituierten Lesestunde 

(6.Unterrichtsstunde in allen Klassen sowie Stufen) ist es aus meiner Sicht gelungen,  auf denkbar 

einfachem Weg unsere Schülerinnen und Schüler eine volle Stunde für dieses Projekt zu begeistern. 

Jede Elevin und jeder Eleve konnte sich durch freie Wahl des literarischen Genres bzw. Werkes oder 

einer Zeitschrift eine volle Unterrichtsstunde in völlig neuer Lese-Atmosphäre der 

bewussten Auseinandersetzung mit geschriebener Sprache in Ruhe und schulischer Muse 

konfrontieren sowie den (Mehr-)Wert des literarischen Schaffens und Rezipierens vielleicht besser 

valorisieren. In einer 1. Klasse des Sprachengymnasiums konnte ich dabei feststellen, dass sich ein 

Großteil der Schüler/innen mit fiktional-futuristischen, aber auch mit dem zurzeit immer noch beliebten 

Genre des „nordischen“ Kriminalromans sowie vereinzelt mit einschlägigen klassischen Oeuvres 

maßen. Auch ließ die Auswahl so mancher Werke auf bereits geneigte und kundige Leser/innen 

schließen. 
Abschließend kann ich persönlich als bibliophile Lehrkraft eine solche Initiative nur begrüßen und 

wünsche mir, dass die Initiatoren dieses Projektes einen weiteren Termin für das 2. Semester ins Auge 

fassen. 
Die Erstklässler und der Professor waren jedenfalls begeistert! 
Gratulation  
Dr. Johannes Gasser 
 

Das Projekt war also ein voller Erfolg und wir, das Bibliotheksteam der Schule, bedanken uns 
ganz herzlich für das positive Feedback und bei allen Lehrpersonen, welche durch ihre 
Teilnahme und Unterstützung das Gelingen dieser Veranstaltung überhaupt erst ermöglicht 
haben! 
	


